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„Mit dem Air-Flow Pulver PLUS ist 
es uns gelungen, ein völlig neuartiges
Prophylaxepulver zu entwickeln, 
das sowohl für Indi kationen ober-
halb als auch unterhalb des Zahn-
fleischsaumes geeignet ist. Es
ermöglicht An wendern auch
am Zahn implantat, eine
gleichermaßen effiziente, si-
chere und komfortable Pro -
phylaxebehandlung durchzu -
führen“, so Torsten Fremerey, 
Geschäftsführer von EMS Electro
Medical Systems, Deutschland. Für
die gezielte Vorbeugung der Peri -
implantitis, die primär durch bak -
terielle Plaque im submu kosalen 
Biofilm verursacht wird, ist das Air-
Flow Pulver PLUS für eine adäquate
Mundhygiene sowie eine supra- und
subgingivale Reinigung geradezu wie
geschaffen. Der Biofilm wird voll-
ständig entfernt, die Oberfläche ist
porentief rein, ohne Abrasion.

Die besondere Wirkung des 
Pulvers ist auf den Inhaltsstoff Ery -
thritol und die extrafeine Körnung
von nur 14 Mikron zurückzuführen.

Bei Erythritol han-
delt es sich um einen
bewährten Zucker-
zusatzstoff. „Die be-
sonders kleinen Ery -
thritol-Kör ner ermö -
glichen einen sehr dichten Pulver-
strahl. Der Impact pro Korn auf die
Behandlungsfläche ist minimal“, er-
läutert Fremerey. Die Anwender er-
zielen mit dem Air-Flow Pulver PLUS
eine äquivalente Reinigungs wirkung
mit erheblich verbessertem Patien-
tenkomfort. In Kombination mit der
zuverlässigen Perio-Flow-Düse von
EMS sorgt das neue Prophylaxepulver
für außergewöhnliche Ergebnisse im
subgingivalen Bereich – ohne Stress
oder Risiken für den Patienten. 

EMS Electro Medical Systems GmbH
Tel.: +49 89 427161-0
www.ems-dent.com
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Wundheilung wird durch die hypo -
allergene orthomolekulare Therapie
– hoT optimiert. In der 2013 mit 
dem CAM-Award ausgezeichneten
aMMP-8-Studie2 an schwersten, the-
rapierefraktären Parodontitis-Fällen
konnten diese Therapieansätze ihr
hohes Heilungspotenzial nachweisen.
Die folgende Therapie ist indiziert bei
gesunden Patienten, die postoperativ
keine Antibiotika wünschen und or-
thomolekular ausgeglichen sind.

Nach Lege artis Curettage sofort
in die blutende Alveole eine Kapsel 
3-SymBiose plus, d. h. lebensfähige
Symbionten und Vitamine zur Be-
schleunigung der Wundheilung, lo-
cker in die Wunde einstreuen. Weiter-
hin alle zwei Stunden eine Kapsel 
auf die OP-Wunde legen, einspei-

cheln und auflösen lassen zur Förde-
rung einer schnellen symbiotischen
Besiedelung und zur Reduktion des
Wundschmerzes. Zur Nacht die letzte
Kapsel platzieren, eingespeichelt
über Nacht im Wundbereich liegen
lassen! Ödeme sind durch Zugabe von
Acerola-Zink 4 bis 6 x 2 Kapseln zu
den Mahlzeiten deutlich zu reduzie-
ren. Dieser Therapieansatz reduziert

post-OP Schwellungen wie Wund-
heilungsstörungen signifikant und
vermeidet zuverlässig die uner-
wünschte Entwicklung von multire-
sistenten Keimen. 

hypo-A GmbH
Tel.: +49 451 3072121 
www.hypo-A.de 
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Beschleunigte Wundheilung ohne Antibiotika
Postoperative Symbionten-Vitamin-Substitution zur Prophylaxe und Therapie der Alveolitis sicca.1

Die CARES® Scanner der 3Series und
7Series kombinieren bewährte Scan-
Verfahren mit neuester Techno logie
und Design. Dank eines leistungs -
fähigen Computers mit Solid State
Drive (SSD) laufen alle Software-Ap-
plikationen schnell und reibungslos. 

Die neuen Scanner ermögli chen:
• hohe Scangenauigkeit dank blauer
Lasertechnik und hochpräzisen 
mechanischen und optischen Bau-
teilen,

• Zugang zu einer Vielzahl von Mate-
rialien und Indikationen,

• CARES Visual Software auf Basis 
der Dental Wings Open Software
Plattform,

• Scannen und Designen von bis zu 
30 Elementen in 15 Minuten dank
automatischem Multi-Die-Modus.

Straumann arbeitet bei der Ent-
wicklung und Produktion hochwer-
tiger Soft- und Hardware sowie beim
Support mit Dental Wings zusammen.
Die neuen CARES® Scanner sind ein
weiterer Meilenstein im Straumann
CAD/CAM-Produktportfolio. Die
neuen Scanner überzeugen durch
Vielseitigkeit, Schnelligkeit und Ge-
nauigkeit. 

Straumann GmbH
Tel.: +43 1 2940660 
www.straumann.at
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Höhere Effizienz im Dentallabor
Der neue Straumann® CARES® Scanner ermöglicht mehr Leistung und Komfort.

Die Ergonomie ist einer der wichtigs -
ten Schlüsselfaktoren für die lang -
fristige Gesundheit des Zahnarztes.
ULTRADENT hat daher eine neue 
Linie von Arbeitssesseln aufgelegt,
die sowohl Komfort für Behandler
bietet und sie außerdem dabei unter-

stützt, eine bestmögliche Behand-
lungsposition einzunehmen.

Alle Stühle verfügen über ein
hoch stabiles Fahrwerk, das statische
und dynamische Kräfte aufnehmen
kann und so eine hohe Standfestig-
keit erzeugt. Die speziellen Leicht -
laufrollen sorgen für sichere Bewe-
gungen und verhindern ein Kippen. 

Eine weitere Gemeinsamkeit 
dieser neuen Stühle sind die kom -
fortablen Sitzpolster, die nicht nur 
für Bequemlichkeit und eine sichere
Sitzposition verantwortlich sind.
Diese Polster werden nahtfrei verar-
beitet, was die ohnehin lange Halt-
barkeit nochmals unterstützt und die
Reinigung erleichtert. 

Sie stehen in allen ULTRADENT
Polsterfarben zur Verfügung. Auch
ein neues technisches Detail kommt
allen Stühlen zugute: Die dynamische
Fuß steuerung ermöglicht den Benut-
zern die präzise Einstellung der Sitz-
höhe, ohne die Hände zu Hilfe zu
nehmen. 

Ein Tellertaster innerhalb des
Fahrwerks lässt sich einfach mit dem
Fuß bedienen und so ist die ideale
Einstellung, ohne dass ein Instru-
ment aus der Hand gelegt und der
Blick vom Patienten abgewendet

werden muss, schnell und sicher fi-
xiert.

Diese neue Produktreihe um -
fasst drei Stuhlvarianten: IRON A ist
mit einer variablen Armlehne aus -
gestattet, IRON S mit einem klassi-
schen Sattelsitz und IRON D mit sattel-

förmigem Sitzpolster und Rücken-
lehne. 

Bei der Entscheidung für einen
Sattelsitz sollten Sie unbedingt dar-
auf achten, dass wie bei IRON die
Sitzfläche auch in der Neigung zu 
verstellen ist, denn nur so kann der
Nutzen eines Sattelsitzes realisiert
werden. Das gilt bei der Version mit
Rückenlehne natürlich auch für die
Lehne, die bei IRON D außerdem
noch einen automatischen Rücken-
kontakt bietet.

Körpergerechte 
Sitzhaltung 

Das IRON-Satteldesign entlastet
gezielt die Wirbelsäule und sorgt so
für hohe Bequemlichkeit und gleich-
zeitig auch für gesundheitliche Vor-
sorge durch körpergerechte Sitzhal-
tung.

Mehr Informationen erhalten Sie
bei Ihrem Dentalfachhändler oder im
ULTRADENT Showroom. 

ULTRADENT 
Dental-Medizinische Geräte
GmbH & Co. KG
Tel.: +49 89 420992-70
www.ultradent.de
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Hier bleibt 
man gerne sitzen

Neue Arbeitssessel bieten noch mehr Komfort für den Behandler.  

Zahnärztin/Zahnarzt gesucht 

Bei Interesse: Dr. Tawar Kum Nakch
Tel.: + 43  650  4050801 · E-Mail: dr. kumnakch@gmail.com

• Für Dauervertretung mit Übernahmemöglichkeit (auch baldige)
• Sehr gut gehende Ordination mit großem Patientenkreis
• Praxisschwerpunkte: festsitzende Kieferorthopädie, Implantologie,
 Prothetik und konservierende Zahnheilkunde
• Alle Kassen
• Im Obersten Waldviertel
• Kauf- oder Mietobjekt
• 200 m2, drei Behandlungsräume, mit Nebenräumen
• Labor, Panoramaröntgen mit Fern- und Kleinbildröntgen
• Separate Wohnung

ANZEIGE

1 Therapieregime und hoT-Informationen beim
Verfasser unter voi@hypo-a.de

2 www.orthomolekularia.info/fileadmin/down -
load/Sonderdruck_DI_Itis-Studie_2015.pdf
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Prädestiniert für Implantatprophylaxe
EMS bietet mit dem Air-Flow Pulver PLUS gleich mehrere klinische Vorteile. 


